
Die Rheinlandmeute lädt zur Schleppjagd am Samstag, 
dem 29.August 2020 ein 

um Burg Pyrmont 

  

15:00 Uhr  Stelldichein Pyrmonter Hof 1 D-56754 Roes 
       Stoppelfeld vor Reitstall Tamara Müller 

 

 

 Sicherheitsauflagen aufgrund der Corona-Pandemie:  

 

 Als Breitensportveranstaltung im Freien ohne Wettbewerbscharakter können Reitjagden unter folgenden 
Bedingungen wieder stattfinden: 

 

 1a) Alle publizierten Abstands- und Hygieneregeln sind  
gewissenhaft einzuhalten.  
1b) Die Pferdetransporter parken mit einem Sicherheitsabstand  
von 10 m auf dem Stoppelfeld. 
2.) Begrüßung durch Zuruf “Horrido“ ; keine Berührungen. 
3.) Die Jagdregeln werden zu Pferde bekannt gegeben. 
4.) Es gibt auf ca. 15 km keinen Stopp und keine Getränke 
(nur Wasser für Pferde und Hunde). 
5.) Das Curèe (Fütterung) der Hunde erfolgt aufgesessen. 
6.) Danach werden Pferde und Hunde verladen und versorgt. 
7.) Anschließend Sitzkreis (1,5-2m Abstand) auf Bänken und 
eigenen Klappstühlen. Bei Verpflegung durch Selbstbedienung  
besteht Maskenpflicht. 
8.) Gastreiter, die sich den öffentlich 
erlassenen Sicherheitsauflagen unterwerfen, sind willkommen. 
9.) Zuschauer , Reiter und Gäste haben sich schriftlich bei mir 
mit allen Personaldaten anzumelden.  
10.) Musikalisch begleitet uns unser Jagdhornbläsercorps.  
11.) Spende für die Hunde 30,- € 
12.)Alle Teilnehmer verzichten auf Haftungsansprüche jedweder  
Art, da die Gefährlichkeit des Jagdreitens als bekannt  
vorausgesetzt wird 
 

 

HORRIDO  
  

Euer Friedhelm von der Marwitz  
mmarwitz@web.de 
 

 

mailto:mmarwitz@web.de


 

ANFAHRT:  über die A 48, Abfahrt Kaifenheim.   Hier Hinweisschildern Burg Pyrmont 
folgen! 

 

 
Ein herzliches Dankeschön unseren Sponsoren und Unterstützern: 

 

        

Raiffeisenbank Eifeltor in Kaisersesch 

Raiffeisen Warenzentrale RWZ Kaisersesch 

Subaru Autohaus Schaden Landkern 

Steuerbüro Beicht Kaisersesch 

Württemberger Versicherungsbüro Niederelz&Partner Kaisersesch 

Den Gemeinden: Roes, Pillig und Möntenich 

Allen Förstern, Jägern und  Landwirten der Region 

Dem Burgherren Udo Petschnigg 


